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JURtS ^

Ein Bekannter von uns war als
Ingenieur in einem grossen elektrischen
Unternehmen tätig. Er hatte eine sichere,
nicht aussichtslose Stellung, einen grossen

Bekanntenkreis, in dem er seine
Freizeit angenehm verbrachte. Er war
auch bereits verlobt und dachte, in
Bälde zu heiraten. Da musste er eines
Abends einen Bekannten im Wartsaal
II. Klasse treffen. Auf dem Tische lag
eine verlassene technische Zeitschrift
in englischer Sprache. Gedankenlos
blätterte er darin, bis ihm, wie ihm
schien in feurigen Lettern, ein
Stellenangebot für einen Ingenieur nach dem

fernen Osten in die Augen stach. Ob-
schon die Nummer schon einen Monat
alt war, machte er eine Offerte. Er
erhielt die Stelle und ist jetzt seit Jahren
in Indien unter ganz anderen
Lebensumständen.

Ein junges
Mädchen

war schon
seit Jahren heimlich verlobt. Ihr innigster
Wunsch war, möglichst bald zu heiraten.
Endlich hatte der Bräutigam eine Stelle
gefunden, die ihm die Möglichkeit der
Familiengründung bot. Sie machten
zusammen einen Spaziergang von Bern nach
der Elfenau der Aare entlang. Sie setzten
sich am Ufer nieder, ihr Freund steckte
ihr strahlend den Verlobungsring an.
Triumphierend schwenkte sie ihre Hand,
als der Ring plötzlich von ihrem Finger
in den Fluss fiel. „In diesem Augenblick",

erzählte Sie uns, „wurde es mir
klar, dass ich meinen Bräutigam unter
keinen Umständen heiraten konnte." Sie
sprach den ganzen Abend kein Wort mehr
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z^/zz ^eSazz/z/ez' vzz/z zzzzs Wa/- a/s /zz-

Fezzzezzz' à e/zzezzz FZ'assezz e/eS/z'/se/zz?zz

//zz/ez'ZzeSzzzezz /ä//^. Sa//e e/zze s/âez'e,
zz/e/z/ azzss/â/s/ase ///e//zzzz^, e/zzezz FZ'VS-

sezz //eSazzzz/ezzSz'e/s, à z/ezzz s/' se/zze

S>àe// azz^ezze/zm vez'Sz-aeS/e. /zz' Waz^

azzc/z Sez-ez/s ?zez-/o/z/ zzzzz/ z/ae/z/e, à
Lzz/z/s ^zz /zez>a/ezz. /)a zzzzzss/z? 6/- e/zzes

^Sezzz/s e/zzezz ^eSazzzz/ezz à ìì^az'/saa/
//. /C/asse /^eZ/ezz, />zz/ z/ezzz /zse/ze /«F
e/zze ?zez-/assezze /eâzz/sâe ^ez/seSz-z//

à ezzZ/z'se/zez' L/zz'aeSe, Oee/azz/zezz/zis

S/ä/Zez'/e 6/- z/az/zz, S/s /à, W/e //zzzz

scS/ezz z/z /szzz'ZFL/z /.e/Zez'zz, e/zz 5à//ezz-
azzFeSo/ /zz> e/zzezz /zzFezz/ezzz- zzae/z z/ezzz

/ez-zzezz Os/ezz zzz à ^zzFezz s/aeS. OS-
seSozz z//e zVazzzzzzez' seSozz e/zzezz àzza/
a/Z WKZ-, zzzaeS/e ez- e/zze O//e/'/e, Oz- ez--

S/e// z/ze ^/e//e zzzzz/ /s/ /e/^/ se// /aSz'ezz

zzz /zzz/zezz zzzz/ez' Mzz^ azzz/ez'ezz /.eSezzs-

zzzzzs/äzzz/ezz.

//zzz /zzzzFes

âz/cSezz
Mzzz° scSzzzz

se// /a/zz'ezz Se/zzz//cS -vez'/ziS/. à zzzzzzFs/ez'

I^zzzzscS Wzzz-, zzzöF/zcSs/ Sa/z/ <ezz Sez>a/ezz.

//zzz//z'cS /za//e z/ez- /Zzäzz/zFazzz e/zze L/e//e
Fe/uzzz/ezz, z/ze z/zzzz z/ze zV/öF/z'cSSe// z/ez°

S'zzzzzz/zezzFZ'Zzzzz/zzzzF Sa/. 5/e zzzacSà ^a-
sazzzzzzezz e/zzezz L/zaàz'FazzF -zzozz öez'zz zzzze/z

z/ez- ////ezzaa z/ez' ^az°e ezz//azzF. Ke sàà
sz'c/z azzz O/ez- zz/ez/ez', z/zz' S>ezzzzz/ s/ecS/e
z/zz' sàS/ezzz/ z/ezz Vez/oSzzzzFsàF azz.

T'z'zzzzzz/z/zzez'ezzz/ sc/zWszzS/e s/e àe //zzzzz/,

a/s z/ez' /?/zz^ /z/o'/e/z'cS vozz z/zzezzz O/zz^ez-

zzz z/ezz S/zzss //e/. »/zz z/zesezzz /ìzzFezz-

S/zcS", sz'2'ä/z//e ^ze zzzzs, „Wzzz-z/e es zzzz>

/e/az', z/ass á/z zzzez'zzezz /Zzzza/z^azzz zzzz/es

Sez/ze/z //zzzs/äzzz/ezz Sez>aà Sozzzz/e." ^/e
s/zz-ac/z à Fazzeezz /^Sezzz/ Se/zz ì^oz-/ zzze/zz-
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und löste nach einigen Tagen die
Verlobung auf.

Das sind zwei willkürlich herausgegriffene

Beispiele von plötzlichen
Schicksalswendungen. Sie spielen bei Religionsgründern

und Künstlern eine grössere Rolle
als bei uns durchschnittlichen Menschen.
Sie kennen ja das Erlebnis, das Saulus

auf dem Wege nach Damaskus zum Paulus

gemacht hat. Wahrscheinlich wissen
Sie sogar, dass Gautama unter dem

Baume der Erkenntnis durch eine plötzliche
Erleuchtung vom verwöhnten Prinzen
zum asketischen Gründer des Buddhismus
wurde. Auch aus Dichterbiographien sind
Ihnen wahrscheinlich solche dramatische
Wendungen bekannt.

Wir sind aber überzeugt, dass auch
beim gewöhnlichen Menschen diese scheinbar

unerklärlichen Aenderungen in der
Lebenskurve eine Rolle spielen.

Das Sprichwort „Der Mensch denkt,
Gott lenkt", ob wir nun „Gott" im
religiösen Sinne verstehen oder einfach als
Schicksal, sagt deutlich genug, dass auch
das durchschnittliche Leben nicht nach
einem zum vornherein von uns festgelegten
Plane zielbewusst eingerichtet und abgelebt

werden kann. Gewiss ist jede
Entscheidung in unserem Leben, mag sie noch

so plötzlich und unerwartet sein, nicht
zufällig, sondern bedingt und vorbereitet.
Das schliesst aber nicht aus, dass diese

Entscheidungen uns im Augenblick
unerklärlich sind und uns wunderbar wenigstens

erscheinen. Der „Zufall", der zu
solchen Wandlungen Anlass gibt, kann
unendlich viele Formen annehmen. Auch

Redaktion
des „ Schweizer - Spiegel "
Storchengasse 16, Zürich 1

die Wandlungen selbst können der
verschiedensten Natur sein. Es kann sich um
Berufs- und Liebesentscheidungen handeln
und plötzliche Aenderungen der religiösen
und politischen Ueberzeugung usw.

Wenn auch Ihr Leben eine solche
unerwartete Wendung aufweist, die Sie
damals gleichsam einem Winke des Schicksals

zugeschrieben haben, oder auch heute
noch zuschreiben, so schildern Sie uns
dieses Erlebnis. Schildern Sie uns kurz
das, was vor dem Moment der Wandlung
und das, was nachher vor sich ging.
Wenn Ihnen die Wandlung auch heute
noch unerklärlich scheint, so sagen Sie

uns, wieso. Glauben Sie, die Erklärung
heute gefunden zu haben, so schreiben Sie
es uns ebenfalls.

Wir bitten Sie, Ihre Einsendungen bis
zum 15. März an die Redaktion des

„Schweizer-Spiegels" zuschicken. Wir werden

eine Auswahl derselben anonym
abdrucken und honorieren.
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aas/ à/s aac// e/a/Fea OaFsa à Vea-

/o/?anF au/.

Oas s/as/ ^We/ WMâa/à ^eaaasFe-
Fa/Hêae /Ze/s/ae/e î?oa /?/à//c//ea Oc//â-
sa/sWeas/anFea. O/'e s/?/e/ea öe/ /?e//^/oas-
Fa//as/eaa aas/ //üas//eaa e/ae Faosssae Oo//e
a/s öe/ ans s/aac//sc//a/////c//ea àaàea.
O/'e kennen /a s/as Oa/eàa/s, s/as Oaa/as

au/ s/sa? M^s aac// Oa/aas/èas ^a/a àa-
/as Fe/aac/// /?a/. U^a//asc//e/a//c^ W/ssea
O/'s soFaa, s/ass <?aa/a,na aa/ea s/sa?

Oau/ae à Oa/esaa/a/s s/aac// e/ae ///oà/àe
Oa/eac/s/aaF î/o/a veaWo'à/ea Oaàea
2AM as^eà^ea Oaüas/ea s/es Oas/s/Z/ss/aas

Waas/e. aìac// aas O/â/ea///oFaa/?///ea s/as/

àea Wa/zasc/ze/a/sc// so/c/ze s/aazaa//scâe

Meaàz/Fea àe^aaa/.

Ma s/as/ a/>ea üöea^eaZ'/, s/ass aac/z
Z/e/'/a ^eWoà//c^ea àasc/zea s//ese sc/ze/a-

öaa aaea/z/äa/zc/zea ^eas/eaaaFsa /a s/sa

/.sàeasOaaoe e/ae /?o//e s/z/e/ea.

Oas O/za/c//Woa/ »Osa àasc/z s/ea^/,
(?o// /en^/", oö W/a aaa ,,Oo//" /m ae//-

F/'ösea O/'aae îzeas/e/zea os/ea e/a/ac/z a/s
Oc/z/sOsa/, s«F/ s/ea/Z/c/z FeaaZ', s/ass aac/z
s/as àac/zscà////Me /.e/zea n/c/z/ aac/z

e/ae/a ^a/a î?oaa/zeae/a î?on ans /es/Fe/e^/ea
O/aae ^/eZ/zeWass/ e/nZ'eazc/z/e/ aas/ a/zFe-
/e/>/ Wsas/ea /zazza. OeW/ss /s/ /es/e Oa/-
sc/ze/s/anF /a aaseaeaz /.e/zea, zaaF s/e aoc/z

sc> /z/à/z'c/z aas/ aaeaWaa/e/ se/a, a/c/z/

^a/ä/ZzF, soas/eaa KeàF/ aas/ voa/zeaez/e/.

Oas sc/z/z'ess/ aösa a/c/z/ aas, s/ass s//ese

Oa/sc/ze/s/aaFea aas /m /la^eaö/zsO aasa-
^/á'a//c/z s/as/ ans/ aas Wzzas/ea/zaa Wsa/Z-
s/eas easc/ze/aea. Osa ,,^a/a//", s/ea 2a
so/c/zea Manän^ea aia/ass F//?/, Aaaa
aacas/Z/c/z a/s/e Ooazaea aaae^/aea. /lac/?

Ae/àà'o/?.

à „ "
L'/o/c//6/?FsZ556 /6, /

s//e MaaàaZ'ea se//zs/ können s/ea osa-
sc/z/es/eas/ea /Va/aa se/a. Os /saaa s/s/? a/a
Oeaa/s- aas/ /./e/zesea/sc/ze/s/anFea ^aas/e/a
ans/ /z/cà/z'c/ze aìeas/eaaa^ea s/ea ae/zF/osea
ans/ /zo////sc/zea //e/zea^eaZaaF asW.

Mena aac/? //?a /.e/zea e/ae so/c/ze aa-
eaWaa/e/e M?as/aa^ aa/We/s/, s//e O/s
s/aaza/s F/e/àaza e/ae/a M/a^e s/es Oc/zà-
sa/s ^zz^esc/za/e/zea /?a/zea, os/ea aac// //ea/e
aoc// ^asc/zaez'/zea, so sc/zz'/s/eaa O/e aas
s//eses Oa/s/za/s. Os/a'/c/eaa O/e aas /saa^z

s/as. Was ooa s/e/a àzaea/ s/ea Mzas//aaF
aas/ s/as. Was aac/?/?ea ooa s/'c// F/aZ'.
Man /^aea s//e M/aàaF aac// âea/e
aoc// aaezO/aa/zc/z sc//e/a/, so saFea O/e

aas, W/eso. O/aaöea O/s, s//e Oa/s/aaaa^
//ea/e Fe/aas/ea ^a //aöea, so sc//ae//>ea O/e

es aas e/>ea/a//s.
M'a ö///ea O/e, ///ae O/aseas/anFea />/s

e^a/a /A. sl/äa^ aa s//e Oes/a/?//oa s/es

„OâWàea-O/i/eFe/s'' M sc/asOea. M/a Wea-
s/ea e/ae aìasWa/// s/ease/öea aaoa^?/a
aös/aac^ea aas/ ^oaoa/eas//.
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